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Sotig in Woblen, 26, Bevsog suSodh-
fen, Silich, Eleve, Bevg, Engern und
Weftphalen, 2.
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B swar die von Denen freugehorfamfien
Gtanden Unfers Shue - Suefenthums
wid incorporirtent Lande in - Anno
1746. Bejdhebenen. Sanbes - Bewilligun-

S gen erft it demt 175 siten Sohre su Cnde
geben s Wi aud) dahero gerne gejehen haber
foicden, wenn bis dabin ein allgemeiner Sandess
Convent auggefegset bleiben Fonmen

S haben Wi doch, i Landes - Vatevlis
dher Bebhergigung, dog vov die befimbdglidhiie
Conlervation be guten Berfaffung Des Steuer-
Ararii, Davinuen fidy daffelbe vor denen: fegte-
ren verderblichen Kricgs - Lanften Befun%e[tlt,
¢




alle Sovafalt i Seiten ansutvendent, Die hddy
fte Otothendigheit eebeifdhe ,  immofien lzier;
von cines theils die Aufredtholtung des Lan-
D¢6 - Creditg, andetn theils aber die ordenlidhe
Derbenjchaff -und Abfiahrung Ddever su Ver-
pileg - und altung Unjeret tunmehro, um
Soulagement dever getveuen Unterthanen, auf
cinen gewiffen. Fup dued) letstere Einvidtung
gefegsten Armée in Dictifibaven Stande, von
pem Steuer- Arario ju ibernehmenden Suni-
men fediglich abhanget, nidht angee anfichen
wollen, {orwohl fiber Ausfindung dever ju Er-
veidhung fothaner beiljamen Abficheen behufigen
und bintanglichen Mittel, alf weaen nody ein
umd ondever Landes- Angelegenheiten, € ge-
treuen Landichofft patriotifhen Beyrath su
etfordern, und Und, su foldhem Ende gine
ollgemeine Londed - Fufammenfunft auf den

Junii Des jesst
fouffendens Sabres allfier balten su laffen,
Gnaden entichloffen ;

DBegehren demnady hicrmit anadiofl, i swollet
Soges vocheroy aIg den :
Junii oug everm Mittel iemand niit genugjamer
Botimadyt Devgefialt anbero abfevtigen, dami
Der- oder diefelben fich althier inlinfever Relidenz-
Gitadt Drefden einfinden, beyinferm Hof-Mar-
{chall- Ambte anmetden , folaenden Tages nad
geenDigten GOLtes - Dienfée die Propofition an
Remjenigen Ovte, weldhen IBie hievsu benennens
Infien toerdenr, anbdren, und bievouf, nebf de.
nen




nen_iibrigen it Stianden, Hber fothane Pro-
pofition, 1mb wad Seit wnd Selegentiit fonft
an $Hand geben mddheen, nothdirfitige Bevath:
fdlagung pfegen, foldye Deliberationes auch
31 Erfpabrung der Jeit und Unfoften, mbdalichit
Befdfeunigen, und devgefialt su einem baldigen
und gewievigen Sayup bringen helffen, wie_es
Unfere fiiyrende gnabigfie Intention, fambt des
Lanbdes Beften und Wobifabre evfordect, oud
wic 2Bie ju eurer patriotifthen Tveue und De-
votion Dag gnddigfie suverlifige Bertvauen
Haben, MWogeaen edy Dec Ausiofung hatber,
Dem Sevfommen aemig, aebateen werden foll,
Davan gefdyiehet Unfer: Wille und  DMeynung.
Geben 31 Ovefden, om 15.April. 1749
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Die von Ddenen freugehorfamfien
ben Unfers Shue - Fifenthums
incorporirtett Lande in - Anno
Befchetyenen. Landes - Bewilligun-
ft mit dem 175 sften Safhre su Ende
v oudh dahero gerne geehen haber

big dafin ein allgemeinet Landes-
saefeset Bleiben Eonmen;

n 2Bie dody, in Sandes - BVaceeli-
gung, Dap vov die befimdglichite
n et queen Berfaffung des Stener-
juntens fich Daffelbe vov denen fegte-
idhen Kvicgs - Lnfften befunbeg,
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	Von Gottes Gnaden, Friedrich August, König in Pohlen, [et]c. Herzog zu Sachsen ... Ob zwar die von denen treugehorsamsten Ständen Unsers Chur-Fürstenthums und incorporirten Lande in Anno 1746. beschehenen Landes-Bewilligungen erst mit dem 1755sten Jahre zu Ende gehen ... Begehren demnach hiermit gnädigst, ihr wollet Tages vorhero, als den [] Junii aus euerm Mittel iemand mit genugsamer Vollmacht dergestalt anhero abfertigen, damit der- oder dieselben sich allhier in Unserer Residenz-Stadt Dreßden einfinden ...
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